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V

Vorwort

Die GbR spielt im Wirtschaftleben zahlenmäßig eine große Rolle. Land- und Forstwirte,
Freiberufler und Gewerbetreibende können so ihre gemeinsamen Zwecke verfolgen.
Aber auch vermögensverwaltende Gesellschaften, Bauherrengemeinschaften und ge-
schlossene Immobilienfonds bedienen sich der Rechtsform der GbR. Die in der Praxis
vielfach gestellte Frage, ob und oder ab wann eine GbR vorliegt, wird in der Darstellung
behandelt.

Nach Einführung in die zivilrechtlichen Grundlagen wird aufgezeigt, welche Risiken
im Umsatzsteuerrecht bei der Erbringung und Abrechnung von Leistungen zwischen
Gesellschaft und Gesellschaftern auftreten können. Sie werden von der Vorbereitungs-
handlung und Gründung bis zur Vollbeendigung der GbR dargestellt.

Obwohl bei der Umsatzsteuer die Rechtsfähigkeit stets anerkannt war, sind Fragen
im Zusammenhang mit der Haftung für Steuerschulden offen geblieben. Diese Frage-
stellungen werden eingehend unter Auswertung von Literatur und Rechtsprechung bis
28. 6. 2007 sowie unter Berücksichtigung der Umsatzsteuerrichtlinien 2008 behandelt.

Es wird herausgearbeitet, dass die steuerlichen Haftungsfragen mit Anwendung des
§ 191 Abs. 1 AO gelöst werden können. Konsequenterweise muss dies für die Nachhaf-
tungsbegrenzung über die entsprechende Anwendung des § 159 HGB auch für die GbR-
Gesellschafter im Steuerrecht gelten. Das Problem der Sonderverjährung wird ebenfalls
dargestellt und ergänzt durch Hinweise auf die notwendige Beweisvorsorge, die den Ver-
jährungsbeginn einheitlich und überschaubar zu gestalten hilft.

Es werden die Voraussetzungen für eine wirksame Bekanntgabe von Umsatzsteuer-
bescheiden beschrieben, wobei die verschiedenen Lebens-Phasen einer GbR und ihre
Auswirkung auf die Bekanntgabe ausführlich behandelt werden. Entsprechend gibt es
zur Bestimmung der Steuerschuldnerschaft der GbR die notwendigen Erläuterungen.

Die für eine GbR im Umsatzsteuerrecht existierenden Grenzbereiche, die noch nicht
durch die Rechtsprechung geklärt wurden, werden verdeutlicht. Hierzu zählen u.a. die
umsatzsteuerrechtliche Beurteilung von Sacheinlagen einer GbR als Gründungsgesell-
schaft ohne weitere Ausgangsumsätze und die Nutzungsüberlassung und Dienstleistung
zwischen Gesellschaftern und GbR.

Ursächlich für die Probleme sind die unvollständige Umsetzung der EG-Vorschriften
der Europäischen Gemeinschaft in nationales Recht und die nicht konsequente Berück-
sichtigung ihres Geltungsbereiches für das nationale Umsatzsteuerrecht.

Es wird ferner festgestellt, dass die Praxis zusätzlich belastet wird durch die bewusste
Nichtanwendung der EuGH- und BFH-Rechtsprechung durch die Finanzverwaltung.

Die damit verbundenen Belastungen angesichts komplexer Lebenssachverhalte und
die Überschneidung von nationalen Normen des Zivilrechts mit den formellen und ma-
teriellen Normen im Steuerrecht werden als nachvollziehbar, aber nicht hinnehmbar auf-
gezeigt.

Anhand der Haftungsnormen der §§ 13c und 13d UStG wird das Bemühen des Ge-
setzgebers zur Sicherung des Steueraufkommens verdeutlicht. Dabei wird die Vernach-
lässigung der Verfahrensbeschleunigung und der Steuervereinfachung problematisiert.
Es werden die Veränderungen der Systematik durch den deutschen Gesetzgeber in An-
passung an die Rechtsprechung des EuGH belegt, die erfolgt sind.

Bedanken möchte ich mich bei Frau Dr. Teuchert-Pankatz als Lektorin für ihre ziel-
führenden Hinweise.
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Ganz besonderer Dank gilt meiner Frau Christine, die mir mit großer Geduld zur
Seite stand und im häuslichen Bereich den nötigen Freiraum zur Erstellung dieses Wer-
kes verschafft hat.

Bad Homburg, im Januar 2008 Herbert Fittkau
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